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Halle 31 Auguſt

Oeffentliche Bekanntmachung

Alle vormaligen Zahlmeiſter Aſpiranten und Unter
zahlmeiſter im IV Armeekorps im Alter bis zu 45 Jahren
einſchl die während des jetzigen Krieges noch nicht zum
Heere einberufen ſind werden aufgefordert ſich binnen 24
Stunden bei dem Bezirkskommando in deſſen Bezirk ſie
ren Wohnſitz haben zu melden

Magdeburg den 30 Auguſt 1914
Stellvertretendes Generalkommando IV Armeekorps

gez Frhr v Lyncker

Stadt Theater Halle a 6
Spielzeit 1914 1915

Die Vorbereitungen zur Spielzeit 1914/15 des Halliſchen
Stadttheaters werden inmitten des Auftaktes zu dem größten Ge
ſchehnis getroffen das unſere Erde wohl bisher geſehen hat Faſt
möchte es ſcheinen als wäre die Zeit zu eiſern als daß die rn
gehört werden könnte und das Drama Europas zu deſſen Zei
genoſſen und Mithandelnden uns das Schickſal gemacht hat zu
groß um der dramatiſchen Kunſt innerhalb der engen Begren
zungen des Theaters noch eine Daſeinsberechtigung zu laſſen Tat
ſächlich ſind e auch Stimmen laut geworden die eine
Schließung des Theaters vorſchlugen aber dieſe Stimmen ſind
bald verſtummt und die Theaterdeputation und der Magiſtrat
haben ſich auf den Standpunkt geſtellt daß das Theater wie im

n eröffnet werden ſolle Die ernſte Zeit erfordert freudige
Tatkraft chen Lebensmut und kraftvolles Emporraffen das
aber würde erſtickt werden wollte man über unſer öffentliches
Leben gleichſam einen Trauermantel breiten und alle Quellen der
Erholung und Erhebung verſanden laſſen Wem es nicht ver
gönnt iſt ſeinem Vaterland mit der Waffe vor dem Feind zu
dienen der dient ihm am beſten wenn er in ſeiner Arbeit aber
auch in ſeiner körperlichen und geiſtigen Erholung und der Geiſt
braucht eine Erholung heute mehr als je keinerlei Aenderung
eintreten läßt Dadurch hält er ſich überängſtliches Sorgen fern
und erhält ſich ſtarknervig und friſch bis vielleicht auch ihn das
Vaterland ruft vor allem aber beweiſt jeder es durch die Tat am
beſten wie ſicher er ſich im Schutze unſerer Heere fühlt und wie
unerſchütterlich er an den Sieg unſerer gerechten unſerer deutſchen
Sache glaubt Es werden darum alle alten Freunde des Stadt
theaters gebeten es jetzt nicht im Stich zu laſſen Auch das Theater
weiß was es der Stunde ſchuldet ihm r die große Aufgabe zu
gefallen einen koſtbaren Beſitz des deutſchen Volkes zu pflegen
die deutſche Dichtung Gerade wir Deutſchen dürfen niemals ver
geſſen was wir unſerer Dichtung ſchulden denn ſie ſchlang ein
einigendes Band um alle Stämme als es ein politiſches Deutſch
land noch nicht gab ſie ließ unſere Väter allen Landkarten zum
Trotz nie vergeſſen daß ſie Deutſche waren und ein Vaterland
hatten Jetzt wo das heißerſehnte und mit Blut und Eiſen ge
kittete Deutſchland ſeine größte Probe beſtehen ſoll jetzt ſollten wir
auch unſere deutſchen Dichter hören denn am deutſchen Weſen
müſſen wir geneſen Wer ſein Herz jetzt öffnet für unſere Klaſſiker
ſür die Werke unſerer zeitgenöſſiſchen Dichter und wer ſich auch
nicht gegen das befreiende Lachen das von der Bühne herab er
ſchallt verſchließt der leiſtet nicht nur ſich einen Dienſt ſondern er
wirkt 2 im beſten Sinne ſozial

Die Exiſtenz von 200 Mitgliedern des Stadttheaters hängt
davon ab daß das Theater ſeine Pforten öffnet Mit vielen ver
binden die alten Freunde des Theaters freundliche Erinnerungen
vielen Mitgliedern war es vergönnt durch ihre Kunſt wethevolle
Stunden zu bereiten Sollten dieſe Diener der Kunſt die jahrelang
ihr Beſtes gaben zum alten Eiſen geworfen werden wo ein
ſcharfer Wind weht der gerade ſie doppelt ſchwer treffen würde
Natürlich muß jeder Opfer bringen Das iſt auch von jeder Seite
geſchehen ſo daß jetzt der 16 September mit Sicherheit als Tag
der Eröffnung des Stadttheaters feſtgeſetzt werden konnte Die
Stadt iſt dem Unternehmen in weiteſtgehender Weiſe durch Er
laß der Pacht entgegengekommen die Mitglieder haben auf er
hebliche Teile ihres Einkommens verzichtet und der Leiter Herr
Geheimer Hofrat Richards hat jeder Verdienſtmöglichkeit und jeder
Entſchädigung für ſeine perſönliche Arbeit entſagt dagegen die
Garantie für den Etat des Unternehmens auf ſich genommen

Ein eventueller Ueberſchuß des Stadttheaters aber das unter
ſtädtiſcher Aufſicht ſpielen wird ſoll dem Nationalen Frauendienſt
in Halle und deſſen patriotiſchen Beſtrebungen zugeführt werden
Es wäre jedoch falſch anzunehmen daß die künſtleriſchen Dar

bietungen des Stadttheaters in irgend einer Weiſe hinter den
Leiſtungen der Friedensjahre zurückbleiben könnten Zwar ſind
eine Reihe der Mitglieder dem Rufe unſeres Kaiſers gefolgt
aber der Umſtand daß die Theater einer Reihe großer Grenz
ſtädte gezwungen waren zu ſchließen bringt es mit ſich daß weit
mehr erſte Frage auch zu herabgeminderter Gage als Lücken vor
handen ſind Das Stadttheater in Halle wird alſo auch in der
kommenden Spielzeit und gerade in ihr in der Lage ſein ſeiner
ihm zugefallenen hohen Aufgabe und den Erwartungen ſeiner
Freunde gerecht zu werden

Der Magiſtrat
Oberbürgermeiſter Dr R

Die Theaterdeputation
Stadtrat Eugen Greßler

Die Leitung des Stadttheaters
Geheimer Hofrat M Richards

September

An ver Schwelle des September iſt ein Monat u dem Kriegs
deginn verſtrichen und in bedeutungsvoller Weiſe ſoll der jetztbeginnende Zeitabſchnitt diesmal zu einem wahren Monat der

te werden Zu einem Monat in dem ſich nicht nur die Hoff
nungen erfüllen die der Landmann auf ſeiner Hände Fleiß geſetzt
dat in dem auch die Ruhmesſaaten reifen die unſer tapferes
Der im Auguſt ſchon ausgeſtreut hat und deren reife Ernte ihm
in den kommenden Wochen wie wir wünſchen wollen ungeſchmälert
zufallen ſolle Seit 44 Jahren hat Deutſchland keinen ſolchen
Serbſtbeginn geſehen und unwillkürlich wenden ſich in dieſen
zagen der Schlachten und Siege die Blicke zurück auf jenen

temberbeginn des Jahres 1870 da an den Ufern der Maas
ene gewaltige Entſcheidung in dem Völkerringen ſiel die ſich für
Uns in dem Namen der Stadt Sedan ruhmvoll verkörpert Er
ar zwar nicht in Vergeſſenheit geraten dieſer 2 September
d er in den langen Friedensiahren war r weltbewegende Be

eutung begreiflicherweiſe ein wenig verblaßt Mit welch anderen
J len werden wir diesmal den 2 September begehen wie vor

resfriſt da Deurſchland in tiefem Frieden lag und niemand
unte daß in dieſem Herbſt die Kanonen allein das Wort

abden Unter deren Dröhnen verblaſſen alle anderen Eindrücke
e uns ſonſt des Sommers Ende vermittelt Jn Friedensjahren

Peldgraue Uniformen
Militfär Reithosen e u

R

der Krieg uns allen auferlegt

kehren wir um dieſe Zeit aus den Sommerfriſchen zurück und
inters Nichts

von alledem kann in dieſem Jahre in uns aufkommen Längſt
weilen alle die nicht zu den Fahnen geeilt ſind daheim und nie
man denkt an leichtherzige Zerſtreuung Die Stätten der Kunſt
und der ernſten Unterhaltung die ſich in dieſen Tagen wieder
öffnen oder die doch binnen kurzem wieder an die Arbeit gehen
wenden ſich faſt ausnahmslos vaterländiſchen Aufgaben zu im
weiteſten Sinne wird überhaupt während der kommenden Wochen
und Monate die Kunſt die ſonſt nur erheitert und ergötzt in den
Dienſt der Wohltätigkeit treten und wenn erſt die ſchönen Som
mertage die uns augenblicklich noch beſchieden ſind vom Herbſt

Herzen noch mehr als bisher den ernſten Pflichten zuwenden die
Es gilt Schmerzen zu lindern und

Gutes zu tun es gilt die Tränen zu trocknen die in dieſer ſchweren
Zeit ſo reichlich fließen Und je länger die Herbſtabende werden
um ſo mehr gewinnen wir Zeit für unſere Männer Söhne und
Brüder draußen im Felde vor dem Feind zu wirken in freiwilliger
Hilfsarbeit ihnen alle die kleinen Bequemlichkeiten und Genüſſe
zu ſchaffen die ihnen den harten Kampf erträglich geſtalten Dieſe
Pflichten wollen wir im Auge behalten wenn jetzt zum Gedächtnis
des Sedantages und aus Freude über die ſchon errungenen Siege
allenthalben im Lande die Begeiſterung lodert

Dieſer Septembermonat an deſſen Schwelle wir jetzt ſtehen
i zum Schickſalsmonat werden für Deutſchland und die Deut

hen
Möge ſich unſer aller Geſchick zum Segen und Heile wenden

Kriegs Wochenschau
24 bis 31 Auguſt

Fortſetzung

Mel Es ſteht ein Wirtshaus an der Lahn
Max war 200 Kilo ſchwer
Als man ihn rief zum Militär
Jetzt S er wie ne Tanne
Sein merbauch wurde ausgepumpt
Wie Autoreif mit Panne

Nun denkt ihr er hätt ſchlapp gemacht
J keine Spur das wär gelacht
Erſt war der Gurt zu enge
Doch jetzt tanzt er nach Frankreich rein
Und ſchreit Die kriegen Senge

Jn Frankreich wußt man ganz gewisß
Daß Belfort uneinnehmbar is
Allein der Franzmann irrt ſich
Er kannte unſre Pflaumen nicht
Kaliber 42

Und in Paris ſchrein Ach und Weh
Posnkarree und Delkaſſee
Der alte Haifiſch Joffer
Der wird auch nächſtens kaltgeſtellt
Er packt ſchon ſeinen Koffer

Man munkelt daß der belgſche Staat
Nun auch bald ausgeſtrampelt hat
Es iſt um ihn nicht ſchade
Es war ja dort ſo vieles krumm
Das ſtrecken wir jetzt grade

Jm Oſten ſtand es beinah ſchlimm
Die Ruſſen ſind vom Stamme Nimm
Da faßten wir die Hunde
Und jagten ſie zum Land heraus
Mit Oeſterreich im Bunde

Wir fingen 30000 Mann
Was fangen wir mit denen an
Sie ſind die reinen Tiere
Hängt ſie an ihrem Weichſelzopf
Die Minus Kavaliere

Fremdwörter werden abgeſchafft
Der Nutzen ſcheint mir zweifelhaft
Was hilft die Sprachen Reinheit
Wenn mir s auf deutſch an Worten fehlt
Für engliſche Gemeinheit

Sie dachten daß das deutſche Heer
So eine Kaffernbande wär
Die neunmalklugen Briten
Jetzt dämmerts ihnen allgemach
Daß ſie ſich arg geſchnitten

Jn London iſt man bleich und blaß
Auch wurden viele Hoſen naß
Was macht ſie ſo beklommen
Sie forchten ſich vor Zeppelin
Er wird wohl auch bald kommenl

W HFortſetzung folgt

Ein Ausnahmetarif Tfv 2m für Roggenmehl und Weizenmehl
mit Gültigkeit vom 31 Auguſt d J tritt aus Anlaß des Krieges
zunächſt für die Strecken der preußiſch heſſiſchen badiſchen bayeri
ſchen mecklenburgiſchen oldenburgiſchen ſächſiſchen und württem
bergiſchen Söhne der Reichseiſenbahnen in Elſaß
Lothringen einſchl der Wilhelm Luxembvurg Eiſenbahn der
Militär Eiſenbahn ſowie der Cronberger Farge Vegeſacker Eiſen
r der Kerkerbachbahn und Kreis Oldenburger Eiſenbahn in

aft
Abzüge des Tarifs ſind durch die Güterabfertigungen und das

Auskunftsbureau in Berlin Bahnhof Alexanderplatz zu beziehen

Von zahlreichen Verwundeten die zu Hunderten in
Halle eingeliefert ſeien weiß die geſchwätzige Fama zu mel
den Tatſache iſt nur daß ſeit einigen Tagen einige Leicht
verwundete hier bei ihren Familien untergebracht ſind
Durchgekommen ſind durch Halle ſchon größere Transporte
die zum Teil auf dem Bahnhof von unſeren Sanitätern friſch
verbunden und verpflegt wurden hier geblieben ſind aber
keine doch hat man in den nächſten Tagen größere Ver
wundetentransporte zu erwarten
zender weitſichtiger Weiſe für alles geſorgt

Kriegsbegeiſterung hat auch einen jungen wehrfähigen
Engländer der allerdings ſeit früheſter Kindheit in Deutſch
land lebt ergriffen Er hat in Entrüſtung über die Tücke
ſeines Vaterlandes und überzeugt von ver Gewichtigkeit

abgelöſt ſein werden ſo werden ſich unſere Gedanken und unſere

Es iſt in wahrhaft glän

a

zeigt daß er auf ſeine engliſche Staatsangehörigkeit pfeife
und iſt dann bei unſerem Kaiſer um die Genehmigung ein
gekommen ins deutſche Heer als Freiwilliger eintreten zu
dürfen Sein Wunſch iſt gewährt Jetzt iſt der junge
Deutſchenfreund ſeines Zeichens Kaufmann bereits unter
ſucht und für tauglich befunden und wird demnächſt hier ein
geſtellt An ihm bewahrheitet ſich Goethes Wort Nicht nur
das Angeborene auch das Erworbene iſt der Menſch

Der Franckeſche Kindergottesdienſt an St Ulrich wird bis auf
weiteres vom 6 September ab ſeine Kindergottesdienſte im
Evangeliſchen Vereinshauſe Kronprinz Kl Klausſtr 16 um
1412 141 Uhr feiern da der bisher für ſeine Verſammlungen
benützte Saal auf der Charlottenſtraße für Zwecke der Arbeiten
zum Beſten unſerer Soldaten im Felde beſetzt worden iſt Da
ſämtliche Helfer zu den Soldaten ausgehoben ſind werden Ge
meindeglieder die ſich an der Liebesarbeit des Kindergottes
dienſtes zu beteiligen bereit ſind gebeten in die Lücken des Helfer
lreiſes zu treten Paſtor Heintke an St Ulrich nimmt An
meldungen auch von Kindern welche den Kindergottesdienſt be
ſuchen wollen zu jeder Zeit entgegen

Die Sektkellerei Vurgeff in Hochheim hat als erſte Rate dem
Verein vom Roten Kreuz 5000 Flaſchen Burgeff grün 5000
18 Flaſchen ſchäumenden Rotwein zur Verfügung geſtellt

Die Gedenkfeier die der Veteranenverband alljährlich um
dieſe Zeit auf dem Rordfriedhofe veranſtaltet nahm geſtern wieder
einen erhebenden Verlauf Nachdem am Denkſtein ein Kranz
niedergelegt war hielt der Vereinsvorſitzende Kamerad Seebach
die Gedächtnisrede Der ſtark vertretene Männergeſangverein 1911
ſang danach unter Muſikbegleitung der Görlachſchen Kapelle das
Niederländiſche Dankgebet Erwähnt ſei daß eine Abteilung
Landwehrleute zu der Feier kommandiert worden war

Vaterländiſche Männergeſangs Vereinigung 1914 Dem Auf
rufe zur Pflege des deutſchen Liedes auch in Kriegszeiten und zu
den geplanten Wohltätigkeitsaufführungen unter Leitung des
Herrn Direktor Bruno Heydrich ſind erfreulicherweiſe ſchon eine
große Zahl Sänger gefolgt Es wird hierdurch nochmals darauf
hingewieſen daß im Laufe dieſer Woche die Proben beginnen
ſollen und Anmeldungen im Sekretariat des Heydrichſchen Kon
ſervatoriums täglich entgegengenommen werden Weitere be
ſtimmte Mitteilungen über Proben und Aufführungen werden in
den nächſten Tagen folgen Näheres ſiehe Jnſerat

Benkenſteins Akademiſches Muſik Jnſtitut Hohenzollernſtr 39
Der Unterricht beginnt am 1 September wieder im vollen Um
fange Siehe Jnſerat in heutiger Nummer

Die Ortsgruppe Halle des Sängerbundes an der Saale ver
anſtaltete ein Vaterländiſches Konzert zum Beſten des Nationalen
Frauendienſtes in Halle am letzten Sonntag in der Saalſchloß
brauerei Getreu des an der Spitze ſeiner Satzungen geſtellten
Bundeszweckes Durch die dem deutſchen Liede innewohnende
einigende Kraft das deutſche Volksbewußtſein und die nationale
Zuſammengehörigkeit der deutſchen Stämme zu ſteigern trat der
180 Mann ſtarke Sängerchor in die Schranken und entfeſſelte mit
den einzelnen Vorträgen der herrlichen Vaterlandslieder helle Be
geiſterung bei der den Garten bis auf den letzten Platz füllenden
Zuhörerſchaft Aus der reichhaltigen Vortragsfolge heben wir
beſonders hervor Dankgebet altniederländiſches Volkslied von
Kremſer Ein Mann ein Wort von Marſchner Richte dich
cuf Germania von Abt Heute ſcheid ich von Jſenmann
Reiters Morgengeſang von Wohlgemuth Das treue deutſche

Herz von Jul Otto Zuruf an Deutſchland von Jul Otto An
das Vaterland von Kreutzer Die Sängerſchar folgte ihrem
Führer Königl Muſikdirektor W Wurſſchmidt mit Begeiſterung
Sämmtliche Chöre wurden ganz vortrefflich wiedergegeben Die
Görlachſche Kapelle führte die Orcheſterbegleitung zum Dank
gebet aus und brachte eine Reihe dem Weſen des Konzertes an
gepaßte Jnſtrumentalnummern ſehr gut zu Gehör Dem Natio

r Frauendienſt können ungefähr 300 Mark überreicht
werden

Tot gefahren Als geſtern abend eine Mutter mit ihrem
Säugling auf dem Arm auf dem Moritzzwinger den Fahrdamm
überſchritt wobei ein zweites nur wenige Jahre älteres Kind
hinterhertrottete wurde das letztere von einem Wagen der Stadt
bahn erfaßt und furchtbar verletzt Man mußte den Wagen mit
Winden heben um das unglückliche Weſen freizubekommen Be
reits auf dem Transport zum Eliſabeth Krankenhaus ſtarb es

Von der Stadtbahn wird uns folgende nähere Darſtellung ge
geben Am Sonntag den 30 Auguſt war unſer Oberführer Helbig
abends 6 Ahr 35 Min mit Motorwagen Nr 26 auf der Fahrt

unſerer Sache kurzerhand dem amerikaniſchen Generalkonſul
in Berlin als dem derzeitigen Vertreter Englands ange

Donnerstag abend 816

vom Schlachthof nach dem Hettſtedter Bahnhof Beim Paſſieren
des Moritzzwingers gewahrte er rechtsſeitig von dem Motorwagen
2 Frauen welche auf dem Fahrdamm ſtehend ſich unterhielten
und 2 Kinder welche um dieſe herumſpielten Als der Motor
wagen ſich etwa auf 3 Meter den Frauen genähert lief plötzlich
eines der Kinder kurz vor dem Wagen über das Geleis das
zweite der Sohn des Arbeiters Walter Wirths hier Weingärten 2
verſuchte zu folgen wurde aber von der einen hinterher eilenden
Frau anſcheinend der Mutter des Kindes vor dem Motorwagen
umgeſtoßen Trotz Anwendung beider Bremſen war der Wagen
bei der kurzen Entfernung nicht mehr rechtzeitig zum Stillſtand zu
bringen ſo daß das Kind unter die Schutzvorrichtung geriet Bei
der Ueberführung in das Eliſabeth Krankenhaus erlag es den
Verletzungen

Theater Konzerte und Vorträgse
Sedankonzert in Bad Wittekind

Orcheſter des Stadttheaters und ſeinem Leiter am Ende der
Sommerſaiſon ein Benefiz einzuräumen Jn Anbetracht der
gegenwärtigen Umſtände haben ſich das Orcheſter und Kapell
meiſter König jedoch entſchloſſen den Ertrag des Sedan
konzerts das abends s Uhr ſtattfindet denFamilien der ins Feld gezogenen Orcheſtermit
glieder zuzu wenden Kammerſänger Franz Schwar z
hat ſich ebenfalls in den Dienſt der guten Säche geſtellt und ſeine
Mitwirkung zugeſagt

Bad Wittekind Morgen Dienstag nachmittag iſt Kur
konzeri vom Stadttheaterorcheſter unter Leitung von Kapell
meiſter Wilhelm König Die Abonnementskarten des Zno
logiſchen Gartens ſind gültig

Es war bisher üblich dem

Vereme und Verſammiungen
Der Gabelsbergerſche Stenographenverein von 1859 nimmi

den Unterricht für die Abteilungen 3 Dienstag und Freitag
abend 838 Uhr in der Frieſenſchule bis auf weiteres wieder auf

Uhr ſindet im Vereinsheim die fällige
Monatsverſammlung ſtatt

Der Erſte Turn und Athletik Klub Adler hier hält ſeine
regelmäßigen Uebungsſtunden jeden Mittwoch und Sonnabend von

10 Uhr in der Turnhalle der Mädchen Mittelſchule Gr Stein
ſtraße 60 ab

liefert in
kürzester Zeit S Weiss
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Den braven 75ern Gedicht wurde dem Re
krutendepot des Mansfeld art Regts r 75 bei Ueber
reichung von Liebesgaben als Heimatsgrüße für das
Regiment mit überwiefſen

Heran die Geſchütze
Mit Mann und mit Roß
Den Feind zu begrüßen
Mit dröhnendem Geſchoß

Dem Franzmann zunächſt
Gilt der eherne Gruß
Liegt der erſt am Boden
Geht s gegen den Ruß

Derweil unſre Brüder
Jn Nordſee und Belt
Beſchützen die Heimat
Vor dem Herrn der Welt

Der tückiſche Brite
Franzoſe und Zar
Sie wollten uns ducken
Und knechten wohl gar

Sie machten die Rechnung
Ohne Wirt die drei
Jetzt ſingen wir ihnen
Gewalt ge Melodei

Drum auf ihr Geſchütze
Nun lehret ſie
Zu fürchten
Die deutſche Artillerie

Ftaliens Entſcheidung

Der italieniſche Botſchafter Bollati iſt wie wir mitgeteilt
haben Freitag nachmittag von ſeiner Reiſe nach Rom die zu
zahlloſen Erörterungen Anlaß gegeben hat glücklich heim
gekehrt Unſere Leſer werden erinnern daß wir gleich bei
der Abreiſe des Botſchafters dieſer Fahrt eine günſtige Deutung
gegeben haben während man ihr andrerorts ſkepliſch gegen
überſtand Heute können wir feſtſtellen daß unſere optimiſtiſche
Deutung dieſer Reiſe durch den Verlauf der Verhandlungen ſich
als zutreffend erwieſen hat Es iſt dem Botſchafter gelungen
ſeine im dreibundfreundlichen Sinne unternommene Aufgabe
befriedigend durchzuführen

ZDtalien befand ſich vor der Reiſe Bollatis in einer kritiſchen
Situation Die große Preſſe Italiens war vorwiegend von den
Havas und Reuter Meldungen geſpeiſt während unſere Er
folge von Lüttich Metz und Brüſſel noch nicht durchgedrungen
waren Dazu trat daß Italien von der feindlichen Gruppe
anfänglich ſchmeichleriſch umworben ſpäter aber als ſich dieſe
Sirenengeſänge unwirkſam erwieſen weil ſich der politiſche
Odyſſeus San Giuliano Wachs in die Ohren geſtopft hatte mit
ernſter Drohung bedacht worden iſt Man forderte kategoriſch
entweder volle Loslöſung vom Dreibund oder zum mindeſten

eine Neutralität mit negativem Unterton Es galt nun dieſer
Strömung welche durch die Preſſe bereits die öffentliche Mei
nung ergriffen hatte ein kräftiges Paroli zu bieten Unſere
Freunde waren in der glücklichen Lage Italien Gegenvorſchläge
zu wmachen die nicht das Blaue vom Himmel herunterholten
dafür aber auf dem Boden erreichbarer Wirklichkeit ſtanden
vhne die leiſeſte Geſte der Drohung auch nur anzudeuten Dazu
kamen die deutſchen Siege die nach und nach in der Preſſe mit
geteilt wurden Noch auf der Hinreiſe des Votſchafters war die
italieniſche Preſſe ſo voll von Havas und Reuter Meldungen
daß man daran zweifeln konnte daß eine Bekehrung der öffent
lichen Meinung zur Wahrheit noch im Bereiche der Möglichkeit
läge Während des Aufenthaltes des Botſchafters aber ſchlug
die Stimmung merklich um Das erſah man auch aus den ver
ſchiedenen Veröffentlichungen der Agenzia Stefani die von
Tag zu Tag wärmer wurden und das Freundſchaftsverhältnis
zu Oeſterreich Ungarn vollends zu Deutſchland mit immer
ſtärkerem Nachdruck betonten Die Verhandlungen der letztenTage haben dazu geführt daß eine endgültige Feſtlegung des

bekannten Neutralitätsſtandpunktes erfolgt iſt ſo daß die Reiſe
des Botſchafters von einem vollen Erfolg gekrönt erſcheint Jetzt
iſt auch der Nachrichtendienſt mit Italien beſſer organiſiert
Selbſt Blätter wie Meſſaggero und Secolo ſprechen ſich
neuerdings zugunſten der ſtrikten Neutralität aus Man iſt
endlich dahinter gekommen daß die Lügenfabrik von Reuter
und Havas bewußtes Falſchmünzertum treibt Der Lakonismus

genau ſo wie in Berlin Die Geſinnung gegenüber Frankreich
und England wird offenſichtlich von Tag zu Tag kühler Die
franzöſiſchen Niederlagen wirken auf die italieniſche Volksſeele
Den tiefſten Eindruck hat die franzöſiſche Niederlage bei St
Quentin hervorgerufen weil es die Italiener an ihren eigenen
Sieg im Jahre 1557 bei St Quentin erinnert

Mit ſolchen Volksſtimmungen hat die italieniſche Regierung
mehr zu rechnen als vielleicht jede andere Denn das italieniſche
Volk treibt Politik mit dem Gefühl wenn auch die Diplomaten
ſie durch den Verſtand leiten

Der Botſchafter Vollati hatte auf ſeiner Hinreiſe nach Rom
noch gewiſſe Verkehrshinderniſſe zu überwinden während die
Rückreiſe aus Rom ſchon glatt von ſtatten ging Die deutſche
Regierung hatte ihm bis zur ſchweizeriſchen Grenze einen Extra
zug mit Salonwagen zur Verfügung geſtellt ſo daß er in der
regulären Fahrzeit von 25 Stunden den Weg von Italien bis
hierher hat zurücklegen können Seine Reiſe war von ent
rer ichtigkeit für die gute Sache zumal da in den

ugen der Italiener das Feſthalten an der ſtrikten Neutralität
gleichzeitig eine ehrliche Aufrechterhaltung der Bündnistreue in
ſich ſchließt

Neue Maſſenausweiſungen von Jtalienern aus Frankreich

Der National Ztg wird gemeldet Die Maſſenaus
weiſungen der Jtaliener aus Frankreich dauern trotz aller
italieniſcher Vorſtellungen in Paris fort
Jn den letzten vier Tagen paſſierlen wieder einige tauſend
italieniſcher Flüchtlinge die bayriſchen Staatsbahnen Be
ſonders groß iſt die Ausweiſung der Jtaliener über die
Schweiz Wie aus Zürich gemeldet wird ſind ſeit Montag
dieſer Woche 2000 ausgewieſene Jtaliener an der franzöſi
ſchen Grenze von der Schweiz übernommen und nach Jtalien
weitertransportiert worden Der Jammer der Jtaliener ſei
groß geweſen da ſie nichts aus Frankreich mit
nehmen durften und wüſte Miß handlungen der
franzöſiſchen Beamten erdulden mußten

Verhſtiſe Nr 13

Königlich Preußiſche Armee
Jnfanterieregiment Nr 20 Wittenberg 9 Kompagnie

Reſerviſt Ferdinand Kornemann aus Beelitz Kreis Zauch
Belzig ſchwer verwundet Reſerviſt Wilhelm Rügen I aus
Michelsdorf Kr Zauch Belzig ſchwer verwundet Reſerviſt
Wilhelm Woldt aus Neu Glienicke Kr Teltow ſchwer ver
wundet Reſervpiſt Friedrich Schulze VI aus Großbeeren Kr
Teltow vermißt 11 Kompagnie Musketier Reinhold
Richter aus Greppin Kr Bitterfeld leicht verwundet
Musketier Otto Große aus Michelsdorf Kr Zauch Belzig
ſchwer verwundet

Jnfanterieregiment Nr 27 Halberſtadt 2 Kompagnie
Musketier Hugo Dietrich verwundet Unteroffizier der Re
ſerve Peter Kuhnſen verwundet 3 Kompagnie Gefreiter
der Reſerve Albert Egeling verwundet Reſerviſt Heinrich
Fahltick verwundet A4 Kompagnie Reſerviſt Hermann
Gothe verwundet Oberleutnant Max v Leſſel verwundet

5 Komp Musketier Auguſt Glaſe verwundet Musketier
Hermann Henze verwundet Gefreiter Franz Looſe ver
wundet Musketier Alois Szujek verwundet 6 Komp
Musketier Paul Bebeck verwundet Musketier Franz Kobzda
verwundet 7 Kompagnie Gefreiter Otto Albrecht ver
wundet Musketier Otto Grune verwundet Musketier Max
Schmidt verwundet 10 Kompagnie Leutnant Auffarth
verwundet Musketier Johann Berger verwundet Reſerviſt
Adolf Ernſt verwundet Vizefeldwebel Fritz Günther ver
wundet Musketier Paul Klebe verwundet Musketier Willi
Köckeritz verwundet Horniſt Fritz Lehmann verwundet Re
ſerviſt Friedrich Nickel verwundet Reſerviſt Willi Schenken
berger verwundet Musketier Felix Stephanick verwundet
Musketier Otto Zimmermann verwundet 12 Kompagnie
Musketier Martin Ciemienga verwundet Hauptmann
Richard Gneinzius verwundet Musketier Paul Paſchenda
verwundet Maſchinengewehrkompagnie Reſerviſt Her
mann Zabel verwundet 2 Bataillon Stab Leutnant
und Adjutant Eduard Ansfeld verwundet Ohne Angabe
einer Kompagnie Major Eugen Duer verwundet Musketier
Richard Frunke verwundet Reſerviſt Ernſt Glauſe ver
wundet Reſerviſt Otto Nagel verwundet Reſerviſt Walter
Napp verwundet

pagnie Reſerviſt Heinrich Thien aus Gnölbzig Mansſeloe
Seekreis leicht verwundet 12 Kompagnie Musketier
Paul Knuth aus Giebichenſtein Stadtkreis Suteg ſchwer
verwundet Unteroffizier der Reſerve Paul Wendehake aus
Schöppenſtedt ſchwer verwundet Unteroffizier Maximilian
Karrer aus Weißenborn Sachſen Weimar vermißt Re
ſerviſt Emil Salinger aus Kr Gifhorn leichtverwundet Musketier Walter Koch aus Egeln Kr Wanz
leben vermißt Maſchinengewehrkompagnie Musketier
Paul Nowack aus Jena Sachſen Weimar ſchwer verwundet

Füſilierregiment Nr 86 Flensburg 4 Kompagnie Leut
nant Reißmann aus Altenburg tot 5 Kompagnie Unter
offizier der Reſerve Wilhelm Paul Friedrich Hoppe aus Oſter
wik Kr Halberſtadt vermißt

ReſerveJnfanterieregiment Nr 99 Straßburg i E und
Zabern 15 Kompagnie Wehrmann Friedrich Bandermanr
aus Halle leicht verwundet

nfanterieregiment Nr 142 Mülhauſen i E 3 Kom
pagnie Unteroffizier Ernſt Leuſche aus Emmersleben Kr
Halberſtadt tot

Feldartillerieregiment Nr 52 Königsberg i Pr Vierte
Batterie Hauptmann Otto von Hartwig aus Loburg Kr
Jerichow leicht verwundet

Königlich Württembergiſche Armes
Verluſtliſte Nr 2

Jnfanterieregiment Nr 126 2 Kompagnie Hauptmann
Chriſtoph Karl Naumann aus Wulfen Kreis Köthen leicht
verwundet rechter Arm 3 Kompagnie Gefreiter Kurt
Georg Konrad Vanino aus Greiz vermißt 4 KompagnieMusketier Max Dreyer aus Gera verpigt 7 Kompagnie
Unteroffizier Hermann Ohrdorf aus Belsdorf Kr Garde
legen leicht verwundet Armſchuß

J e
Vermiſchte Kriegsnachrichten

Schlechte Behandlung der Deutſchen in Frankreich

und England

Die Deutſche Tageszeitung meldet aus Stockholm
Aus Hull wird abſolut zuverläſſig gemeldet daß in England
alle Deutſchen unter 40 Jahren in Haft geſetzt worden ſind
Einige deutſche Kriegsgefangene die aus Frank
reich hereingebracht wurden werden in England öffent
lich ausgeſtellt Weiter wird aus Warnsdorf geſchrie
ben Einen intereſſanten Brief eines Kriegsgefangenen aus
Frankreich erhielt am 23 d M Frau Kave an der ſächſiſch
böhmiſchen Grenze von ihrem Sohn Der Brief iſt am
5 Auguſt in Paris geſchrieben und durch eine Mittelsperſon
dem öſterreichiſchen Botſchafter übergeben worden der ihn
mit dem Stempel der Botſchaft verſah nach Wien mitnahm
und von dort befördern ließ Der Sohn ſchreibt daß er
mit 3000 anderen Perſonen kriegsgefangen ſei Er erhalte
täglich nur einmal Brot und einen Liter
Waſſer Siefürchtenalle nacheiner Kolonieverſchickt zu werden Die Behandlung iſt
niederträchti g

Der Beweis für die Dumdumgeſchoſſe

W TB Berlin 30 Aug Amtklich
Jn Longwhy iſt eine maſchinelle Einrichtung vorge

funden worden die dazu gedient hat die Gewehr und
Karabinergeſchoſſe oben abzuplatten und mit einer von der
Spitze ausgehenden trichterförmigen Ausbohrung zu ver
ſehen Jn den Taſchen franzöſiſcher und engliſcher Soldaten
hat man bereits zahlreiche Dum Dum Geſchoſſe d h Hohl
oder Bleiſpitzengeſchoſſe gefunden Durch die Entfernung
eines Teiles der aus Hartmetall beſtehenden Geſchoßmantel
ſpitze tritt beim Aufſchlagen der weichere Geſchoßkern nach
Häfen ſind auf das dringendſte ihre Waren möglichſt zurü
zuhalten

Abreiſe von Angehörigen feindlicher Sigaken Zug um Zug

Berlin 31 Auguſt Die Nordd Allg Zig meldet Nach
dem die Eiſenbahnen im weiteren Umfange für den allgemeinen
Verkehr wieder freigeworden ſind wird den in Deutſchland ſich
aufhaltenden Angehörigen der feindlichen Staaten das Verlaſſen
des Reichsgebiets geſtattet ſoweit in ihrem Heimatlande der

des Generalſtabs triumphiert man glaubt ihn in Italien heute IJnfanterieregiment Nr 43 Königsberg i Pr 9 Kom Deutſchen gleichfalls die Erlaubnis zur Abreiſe erteilt wird
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orausſetzuttg Irifſt in veſchranktern Umſange fur vieeſe chen in Rußland zu da nach einer Erklärung des hieſigen
Je chen Botſ fters die in nichtwehrpflichtigem Alter ſtehen
e Heutſchen Rußland verlaſſen können Mit derſelben Ein

änkung dürfen daher auch die Ruſſen in Deutſchland ab
en Die Reiſe erfolgt vorausſichtlich über Dänemark und
7 weden und wird von deutſcher Seite tunlichſt erleichtert

en

hetete Depeſchen
9as öſterreichiſche Echo des deutſchen Sieges bei

Tannenberg

W B Wien 31 Auguſt
Der entſcheidende Sieg des Generals v Hindenburg in

gſtpreußen iſt hier mit ganz beſonderer Freude begrüßt wor
en Man ſchreibt ihm angeſichts der Ereigniſſe auf dem

allgemeinen öſtſichen Kriegsſchauplatze erhöhte Bedeutung
zu und nimmt ihn in Verbindung mit den Erfolgen von
Krasnik und Lublin als gute Vorbedeutung für den end
gültigen Ausgang des großen Ringens zwiſchen den Völkern
Heſterreich Angarns und den Ruſſen von der Weichſel bis
zum Dnjeſtr Rückhaltloſe Bewunderung wird der Führung
und der unvergleichlichen Zähigkeit und Tapferkeit der deut
ſchen Truppen gezollt die zum größtenteil aus Reſerven und
Landwehr beſtehend den übermächtigen Gegner nach einer
zreitägigen Schlacht über die Grenze jagten

Die Blätter weiſen auch darauf hin daß der deutſche
Sieg bei Ortelsburg eben zur rechten Zeit kam um die
Wahrhaftigkeit des Herrn Poincars ins rechte Licht zu rücken
Man werde in Paris bald von ganz anderen Siegen hören
müſſen als von dem erſchwindelten Vormarſch der Ruſſen nach
Berlinger Das Deutſche Volksblatt ſchreibt Dieſe Schlacht iſt
zbrigens ein Schulbeiſpiel dafür daß der Oberbefehlshaber
n gewiſſen Kriegslagen gezwungen ſein kann ſiegreiche
Truppen zurückzunehmen um auf anderen
ßunkten recht ſtark zu ſein und auf dieſe Weiſe noch
nen größeren und glänzenderen Sieg zu erringen Dies
allten ſich gewiſſe Leute vor Augen halten denen unſere Ope
Kionen in Serbien nicht ſchnell genug vorwärtsgehen

x König von Bayern an den bayeriſchen Kronprinzen
W B München 31 Auguſt

König Ludwig hat an den Kronprinzen Rupprecht nach
Kehendes Telegramm gerichtet

F pledmann Wo nstocke Leipziger Str D

Von St Cajetan wo Wir ſoeben U e en Zu h
letzten Ruhe beſtattet haben eilen unſere Gedanken zu Dir
Gott erhalte Dir die Kraft und Stärke in treuer helden
hafter Pflichterfüllung vor dem Feinde den ſchweren Schick
ſalsſchlag zu überwinden und mit Deinen tapferen Truppen
auf dem Wege des Sieges vorwärtszuſchreiten Ludwig

Vombenwerfer über Schlettſtadt

WTB Straßburg 31 Aug
Ueber Schlettſtadt und die Nachbarorte flogen vorgeſtern

franzöſiſche Flieger die Bomben warfen ohne irgendwelchen
Schaden anzurichten

Zur Papſtwahl
Rom 31 Auguſt Nach einer Meldung der Tribuna ſind

von 65 Kardinälen 58 zum Konklave verſammelt Zwei nord
amerikaniſche Kardinäle werden am 2 oder 3 September er
wartet Von 60 vorausſichtlich teilnehmenden Kardinälen ſind
32 Jtaliener und 28 Fremde darunter zwei Deutſche drei
Oeſterreicher zwei Ungarn ſechs Franzoſen und zwei Eng
länder Das Konklave wird heute nachmittag 5 Uhr eröffnet
Nach dem Giornale Jtalia wurden geſtern vormittag in einer
kurzen Zuſammenkunft der Kardinäle die letzten Vereinbarungen
über das Konklave getroffen Am Nachmittag leiſteten die anweſenden Mitglieder des Konklave und das Serſonal das mit

eingeſchloſſen wird über 200 den Eid Nach demſelben Blatt
werden jeden Vormittag und Abend zwei Abſtimmungen er
folgen ſo daß die Dauer des Konklave verkürzt wird

Handel Gewerbe und Verkehr
Tiefbau und Kälteinduſtrie G vorm Gebhard Koenig

in Nordhauſen Die Anlagen der Geſellſchaft in Nordhauſen
wurden geſtern von einem ſchweren Schadenfeuer heimgeſucht das
einen großen Teil der Werkſtätten einäſcherte von der großen
etwa 150 Meter langen und 30 Meter breiten Halle ſtehen nur
noch die Mauern

Der Verband deutſcher Zinkblechwalzwerke erhöhte den Grund
preis um 3 auf 54,20 Mk

25 Prozent Dividende bei der Deutſchen Kolonialgeſellfchaft
für Südweſtafrika Jn der Juſſichtorateſisung wurde der Abſchluß
für das Jahr 1913/14 vorgelegt Das Ergebnis des abgelaufenen
Geſchäftsjahres hätte an ſich ſehr wohl die Verteilung einer
Dividende in gleicher Höhe wie im Vorjahre geſtattet Da aber
angeſichts der ungeklärten politiſchen Verhältniſſe und der
Störungen die alle Anternehmungen im Schutzgebiete mehr oder
weniger treffen mit Ausfällen gerechnet werden muß wurde be
ſchloen der Generalverſammlung die Verteilung einer Dividende
von 25 Prozent gegen 40 Prozent im Vorjahre in Vorſchlag zu
bringen und den Mehrverdienſt zu außerordentlichen Abſchreibungen
zu verwenden

Bankhaus
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Bekanntmachung
Es ſind Klagen eingelaufen über das dem Ernſt der Lage

nicht entſprechende Verhalten der halbwüchſigen männlichen
Jugend die durch groben Unfug widerſetzliches Verhalten und
vielfach abſichtliches Verbreiten falſcher ungünſtiger Kriegsnach
richten den Unwillen der gut geſinnten Bevölkerung erregt haben
Da es im allſeitigen Jntereſſe liegt die Bevölkerung nicht un
nötig aufzuregen ſondern den gebotenen ſittlichen Ernſt und ein
gebührendes Verhalten zu bewahren ſind die Ortspolizeibehörden
angewieſen worden auf das ſchärfſte gegen Ausſchreitungen der
gedachten Art vorzugehen und dieſe mit der ganzen Strenge des
Geſetzes zu unterdrücken

Magdeburg den 28 Auguſt 1914
Der ſtellvertr kommandierende General

Freiherr v Lyncker
General der Jnfanterie

Bekanntmachung
Michaelisaufnahme an den hieſigen ſtädt höheren Lehranſtalten

A Stadtgymnaſium
Das Winterhalbjahr beginnt Mittwoch den 14 Oktober 1914

vormittags 8 Uhr mit den Aufnahmeprüfungen für alle Klaſſen
Vorſchule

Das Winterhalbjahr beginnt Donnerstag den 15 Oktober
1914 vorm 9 Uhr Eine neue unterſte Michaelisklaſſe wird nicht
eingerichtet Sechsjährige Schüler können erſt Oſtern 1915 auf
genommen werden

Anmeldungen e das Stadtgymnaſium und die Vorſchule
werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr vormittags im Amts
ztmmer des Direktors entgegengenommen

B Oberrealſchule
Das Winterhalbiahr beginnt Mittwoch den 14 Oktober 1914

dormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden an den Wochentagen außer Donners

tags von 11 12 Uhr vormittags im Amtssimmer des Direktors
entgegengenommen

C Reformrealgymnaſium
Das Winterhalbiahr beginnt Mittwoch den 14 Oktober 1914

dormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schüler
Anmeldungen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr

vormfttags im Amtszimmer des Direktors entgegengenommen

D rer mit Studienanſtalt
Das Winterhalbjahr beginnt Mittwoch den 14 Oktober 1914

vormittags 8 Uhr mit der Prüfung der angemeldeten Schülerinnen
Anmeldungen werden bis zum 30 September d Js an denWochentagen vormittags von 11 12 Uhr und am 13 Oktober 1914

vormittags von 10 12 Uhr im Amtszimmer des Direktors ent
9egengenommen

r

Bei den Anmeldungen r mitzubringen Der ausgefüllte An
meldeſchein Geburts Tauf und Jmpfſſchein

Die Anmeldeſcheine ſind bei dem Hausmann der betr Lehr
anſtalt zu haben
bt Vor der Aufnabhmeprüfung iſt noch das Abgangszeugnis der
isher beſuchten Schule vorzulegen

Salle den 28 Auguſt 1914
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Erlage Kriegsminiſterium erſucht um Veröffentlichung folgenden

D

4 Be Freigabe von Venzin Benzol und ſonſtigen leichtſiedenden
getroleum und Teeröl Deſtillaten die für den Vetrieb von

zploſionsmotoren geeignet ſind darf nur in beſchränktem Um
ange an die nachſtehend bezeichneten Verbraucher ſtattfinden

Feuerwehren
Krankenhäuſer und Aergte
Fabriken und ſonſtige Betriebe die Heereslieferungen auszu
ühren haben ſoweit ſie hierfür Benzin oder Benzol nicht ent

a ehren können und
Eawerke aur Speijung der We Sicherbeitslgmpen

u

ZwangsverſteiDen Geſuchen um Freigabe muß eine ortspolizeiliche Be
P i er über die Richtigkeit der gemachten Angaben beigefügt
ein Die Beurteilung der Notwendigkeit der Freigabe bleibt
jedoch ausſchließlich den ſtellvertretenden Generalkommandos
FeſtungsGouvernements und Kommandanturen überlaſſen Der
nur einmal gültige Freigabeſchein muß auf eine beſtimmte Menge
lauten Etwa Bereits ausgeſtellte unbeſchränkte Freigabeſcheine
ohne Mengenangabe ſind umgehend einzuziehen

Freigabe von Betriebsſtoffen für landwirtſchaftliche Motoren
wird beſonders geregelt

Zugleich werden die Verkaufsſtellen hiermit angewieſen am
Sonnabend jeder Woche die Freigabeſcheine die vom Verkäufer
bei Abgabe des Benzins einzubehalten ſind an die Jnſpektion des
ſener Luft und Kraftfahrweſens in VerlinSchöneberg einzu
enden

Halle den 29 Auguſt 1914
Die Polizeiverwaltung

Als Feldposthbrief

hönlgotädltshe zehnctuſge oder Mddensanne

Halle Lindenstrasse 66
Vorsteherin Lnise Stagbds,

e

empfehlen wir folgende Zusammen
stallungen da Pakete vorläufig nicht

z zulässg z3 Paar Socken I seidenes Tuch
w IWUnterhose TTaschent Seiflapp

1 Netzjacke Abreibetuch
1P Fußlapp Handt TTaschentueh
1 Paar Hosenträger I Leibbinde

o 1 Leibbinde 2 Paar Socken
o 6 Stück Taschentücher
m 1 seidenes Hemd 1 seidenes Tuch

IPaarhHosenträger 2Paar Socken
wy 1 Abreibetuch 1 Taschentuch

A Huth c Co
Halle Gr Steinstr u Marktplatz

e

Nachdem die Militärbehörde unſere RAume angenommen hattew T un
ſind uns von der Ortsbehörde ſolche Schwierigkeiten gemacht daß
dieſes Angebot

ein gut eingerichtetes Lazarett
mit 50 60 Vetten zu ſtellen
heute von uns zurück gezogen worden iſt

Vorſtand d Viltorig LniſeHanſes

ZTTTTZZJ

An u Verkautf sowie i poConto Corrent und Chek Verkehr Verzinsuvg von Bareinlagen Ver
mietung von Stahlkammertäehern Vermittlung von Hypotheken

agentur dortſelbſt

v Hanuterrma veo Kohnheim in Leipzig ſino
gegen 3 Mill Mark Forderungen angemeldet bei nur 29 000 Mk
Aktiva

Die Leipziger Buchbinderei AG vormals Guſtav Fritſſche in
Leipzig die 6 Proz Dividende ausſchütten wollte hat beſchloſſen
den Reingewinn von 107000 Mark im Vorjahr 100 843 Mk
davon 100 000 Mark zur Ablöſung der Genußſcheine auf den Re
ſervefonds und den Vortrag zu verteilen alſo von einer Dividendenauszahlung abzuſehen IJn den letzten 6 Jahre wurde keine
Dividende verteilt

Mitteldeutſche ZentralHänute Auktion in Leipzig Zum An
gebot kamen 5124 Stück Ochſenhäute 13 696 Stück Kuhhäute 4150
Stück Rinderhäute 345 Stück Freſſerhäute 8802 Stück Bullenhäute
53 880 Stück Kalbfelle 22 566 Stück Schaffelle und 247 Stück
Lammfelle im Geſamtwerte von ca 2 Millignen Mark Der Be
ſuch war natürlich nicht ſo gut wie in Friedenszeiten und auch die
Rachfrage nicht ſo lebhaft Jnfolgedeſſen verlief die Auktion
ſchleppend und die Verwertung zog einen großen Teil ihrer Ware
zurück da zu wenig geboten wurde Von Großviehhäuten warer
nur die leichten Gattungen ſehr begehrt und dieſe zogen auch in
Preife etwas an So brachten leichte Kuhhäute bis zu 5 Pfennig

pro Pfund mehr Die ſchweren Gewichte dieſer Gattungen verloren
aber durchweg 3 bis 8 Pfennig pro Pfund Bei Kalbfellen war
das Geſchäft ſehr flau un die Verwertung zog hiervon ebenfalls
ſehr viel zurück da die abgegebenen Gebote einfach nicht dem
Werte der Ware entſprachen Nur Kalbfelle für Militärzwecke
wurden etwas beſſer bezahlt Schaffelle mußten mit ziemlich
hohem Preisnachlaß abgegeben werden außer guten Wollfellen die
ſich im Preiſe behaupten konnten

Halliſcher Witterungsbericht

I Aug Aug9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 7605 760,1Thermometer Celſtus 128 177Rel Feuchtigkeit a 82 96Wind NN W RNW1Maximum der Temperatur am 29 Aug 24 8 U
Minimum in der Nacht vom 29 Aug zum 30 Aug 16 0
Niederſchläge am 30 Aug 7 Uhr morgens 00 m
Flova Bad Waſſerwärme 20 5 C

30 Aug 31 Auguſt
9 Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 755 5 758,9Thermometer Celſius 22 5 193Rel Feuchtigkeitt 735 90Wind NNWi1 N1Maximum der Temperakur am 20 Aug 26 0
Minimum in der Nacht vom 30 Aug zum 31 Auguſt 17 7 C
Niederſchläge am 31 Auguſt 7 Uhr morgens 00 am

n reBeleihung v Wertpapieren Einlösung v Coupons

e e
rungge

ngtag den 1 September
vorm 11 Uhr verſteigere ich in r
Bruckdorf d Halle a S c J435 3t guten 15 t n Die Geburte 9 k und ev ſowie S eines kräftigengeringen Roggen nen legePoſten Roggenſtroh öffentlich W Söndtagsmädels
meiſtbietend gegen Barzahlung t de
Käufer verſammeln ſich Poſt zeigen hocherfreut an

Alfred Andag u FrauGross Gerichtsvollzieher

e

s

Seminar Kindergarten
ar I Anmeldungen täglieh

Hoſenträger I
H Schnee Bachf Gr Steinſtr 84

Marta geb Zachger
Halle a c 30 Aug 1914

von 50 Pf

Sehr große Auswahll

e S

Statt jeder besonderen Meldung

Die glückliche Geburt eines gesunden

Sonntags Jungen
zeigen hocherfreut an

Johannes Erbss u Frau
Eva geb Simon

Halle a ch S den 30 August 1914

Mein einziger Sohn
der Oberleutnant

Melchior Leser
starb am 22 August den bieldentod

Prof Dr Leser und Frau irmgard
ehe

Am 21 August starb den Heldentod fürs S
Vaterland mein einziger Sohn

Rudolf Grahl
Leutnant im Lothringischen inf Regt Nr 136

tn tiefen Schmerz
Grahl Ober Pöstkasseonkassijerer

Halle a d S den 31 August 1914

Statt Karten
für die uns bei dem so plötzlichen Hin

scheiden unseres teurenEnitschlafenen des

Kaufmanns Otto Fuchs
in so überaus reſchem Masse bewiesene
herzinnige Teilnahme sagen r allen auf
diesem Wege helssesten tiefgeföhltesten Dank

Zörbig den 30 August 1914
Die trauernden Hinterbliebenen

a un S Wr n e

unvergessſichen

I V h v l dw u
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r 45 C S 5 zcJ T eg9 J Jv
Anfang s Uhru Aer Rin 8Gewonnene 3ferzen eher

Vaterlündisches Vollksstück nus den el187071 i 3 Akten von Hugo Müllerg Ermässigte Preise Tageskasse 10 l und 46 Uhr

TeeSS Heide Park SPracht Saol er Schützenhof
S Mittwoch den 2 September nachm von 4 Uhr V

J Grosses Wohltätiqkeitskonzert S
W ausgeführt von der gesamten Görlachschen Kapelle unter
S gütiger Mitwirkung der Konzert Sängerin Frl K Kleinlein J
CS Die gesamte Einnehme des Konzertes ist zum Besten desVaterländischen Frauen Vereins in Halle an der Saale J

Das Konzert findet im grossen Saal statt mS

Den Versand von

Ligarren und Cigaretten

fellposthriete

l BI v l l

übernehme ich zur pünktlichen und
besten Erledigung

Portofreie Feldposthriele
50 9 enthalten 4 bis 5 Cigarren

i Nit Doppelbrief 250 9 für 20 Pfg
S Forto Können I0 bis 20 Cigarren oder

100 Cigaretten oder 100 g Tabak ver

e schickt weräen
Die Adressen bitte genau mit Dienst
grad Namen Armeekorps Division
Brigade Regiment Bataillon Kolonne

Kompagnie zu bdezeichnen

an

v S 5 9Gigarrenfabrik
Grobe Steinstraße 88 Fernsprecher 516

r ee e a i ee e

n 15 a I 914S Vaterländiſche Rännergeſangs Vereinigung 1914

Das deutſche Lied ſoll mit dem deutſchen Volke ſein
in Krieg und Frieden

Jn der Heimat zurückgebliebene Sänger jedes Standes
welche in den geplanten großen zeligiös patriotiſchen Wohl
tätigkeitsveranſtaltungen mitwirken wollen werden gebeton
ihre Namen Adreſſen und Stimmgattungen in die aus S
liegende Liſte im Sektretariat des Heydrich Konservatoriuns
Gütchenſtr 20 eintragen oder ſchriftliche Meldungen abgeben
zu wollen Weitere beſtimmte Mitteilungen werden in den
nächſten Tagen folgen

Konſervatoriumsdirektor Bruno Heydrieh

v

ruht

n

T

W h

Proussisoho

bote Rreuz boten

Amtlicher Nachricht zufolge besteht nicht die Absicht die vom
30 September bis OKC ober

stattfindende Ziehung zu verschieben
Lose sind zum Planpreise von M 30 bei uns zu haben

Die Königlichen Lotterie Finnehmer
Frenukel LehmannBurchardt Roggea e cm v J 7

Sehr billig empfiehlt
ma J

Bettbezüge Steppdecken
Schlafdecken Betten
Bettücher Böettfedern
Woll Decken Inlotts

J Reinhold Grünbery
Halle a Leipzigerstrasse 21

AMiiged des Rabatt Spar Vereins

S

Eine kräntliche Dame ſucht für
Sachſen und Anhalt E Sitz Halle g S

Back Wittekind
Dienstag den 1 September

Nachm 3 Uhr
Kur Konzert

ausgeführt vom
J Stadttheater Orcheſter

Kapellmeiſter Wilhelm König
Eintrittspreis 35 Pf einſchl

Billett Steuer Die Abonne
mentskarten des Zool Gartens
haben ohne Nachzahlung
Gültigkeit

chomio Sohuſe für damon

Aussichtsreicher Vrauenberut
Prospekte u Näheres d fFachsohule
Dr S Gärtner Halle a S Muhlweg29

Benkensteins
Akademiseh Musikinstitut
Hohenzollernſtr 39 gegr 1898
Einzel Unterricht in
Klavierſpiel Liſztſcheo Schule u
Geſang Es wird darauf
hingewieſen daß irgendwelche auf
Satzungen begründete Verpflich
tungen zu Jahreskontrakten Kün
digungsfriſten u dergleichen nicht
verlangt werden

Vermisechtes J
C

Pr Z St9 7 II Bef Brm

40 jähriger Erfolg
jEau de Lys

J entfernt alle
Unreinheiten

der Haut ver
leiht ihr ein
J jugendlieh 7J frisohes Aus

J sehen u be
seitigt

schneller als
J andere Mittel

Gesichtsfalten Runzeln t
h Sommersprossen Röten und

graue Haut a Fl Mk l Sh Oscar Ballin sen u jun
J Parf Leipzigerstr 91 u 68

Brrr caJeden Dienstag
a i

Fr ThieleGootheſtraße 82

F vermietungen V

Fafontaineſtraße 2

1 Etg 7 viel Zubeh Garten
1 10 zu verm Näh Burgſtr 42 II

Offene e
Männliche

Städt Irbeltangchweis

tlalle a Salzgrafenſtr 3
Ugnentgeltliche Vormittlogug

von Arbeit joder Art f Asbeit
ageber und Arbeituohmes

Geöffnot au Werftagen von
1 und 6 Uhr

am Sonnabend von 2 Uhr
J

Weibliche

nachmittags einezuverläſfige nicht
zu junge Dame Offerten unter
C 1390 an die Expedition

in allen Größen zum Gurken u
Saueszkohl einmach ſowie halbe
und ganze Heringstonnen haben
billigſt abzugeben

Gobrüder Hoder
Volkmaunſtraße 34 Ecke

Berlinerſtraße Telephon 36 75

Schlachtefeſt

m

mere V

höherem g

P P
Ein grosser Teil unserer Mitglieder

und auch noch andere dem Verbande nicht
angehörende Firmen die bisher ihre Ge
schäfte um 7 Uhr geschlossen haben werden
dieselben in Zukunft wieder bis abends 8 Uhr
offen halten

A Der Vorstand des Vereins
der Detaillisten E V

7

Große Opferwilliakeit für dio durch den Krieg unmittelbar Betroffenen zeigt ſich dankens
iſe in allon Voltsſchichtenn Woge der allgemeinen Hilfsbereitſchaft droht abor leider die Rückſichtnahme auf

die mittelbar Betroffenen unterzugehen deren Beſtehen durch den Krieg aufs ſchwerſte er
ſchüttert iſt

Die unterzeichneten Handwerkervertrotungen weiſen auf den wirtſchaftlich arg bedrängten
Handwerkerſtand hin Jnfolge der Kriegswirren werden einerſeits Aufträge zurückgehalten
Andererſeits hat fich die ſofortigo Bezahlung der Handwerkerforderungen immer noch nicht ein
gebürgert trotzdem der Handwerker auf den ſchnellen Eingang ſeiner Gelder angewiefen iſt

Die Bezahlung von Handwerkerfordernngen aus früheren Arbeiten und Liefe
rungen wird jetzt hänfig und zwar gauz ungeſetzlicherweiſe unter dem Hinweis auf den
Krieg glatt verweigert Geradezu böswillige Fälle dieſer Art ſind nachgewieſon

Hierzu tritt daß es Lieſeranton und Groſtfirmen gibt die ohne jeden Grund das
bisher übliche Zahlungsziel abkürzen oder auch jeden Kredit abſchnoiden i

Die geſchilderte Handlungsweiſe von Kunden iſt ebenſo verwerflich
wie die von Lieferanten Die Folge iſt daß viele Handwerker in eine große
wirtſchaftliche Gefahr geraten ihre Betriebe ins Stocken und zuletzt zur Schließung

kommen müſſen tWie ſoll der Handwerker ſeinen Verpflichtungen nachkommen wenn ihn die
Kundſchaft nicht bezahlt

Soll die Volkswirtſchaft nicht unndtig Schaden erleiden ſo muß jeder an ſeinem
Teile dazu beitragen daß alle Betriebe aufrecht erhalten daß insbeſondere auch die

J zurück gebliebenen Gehilfen Erunährer von Familten weiterbeſchäftigt werden können

nationalen Pflicht zu beſinnen und die
Wir fordern daher die Kundſchaft öffentlich auf ſich ihrer

Handwerker durch ſofortige
Bezahlung aller Schulden wirtſchaftsfähig zu erhalten

37

Bezirks Arbeitgeber Verband für das Bau

St verkauten

Weinfässer

Die Lieferanten aber fordern wir auf nicht durch rückſichtsloſes
Vorgehen die ſchwierige Lage in der ſich das Handwerk befindet zu

h verſchärfen Möchten die Lieferanten ſich deſſen erinnern daß ſie nicht
nur in dieſer Kriegszeit ſondern auch ſo Gott will in bald wieder
kehrenden Friedenszeiten mit den Handwerkern Hand in Hand zu
gehen haben

Gegonüber rückſichtsloſon Lieferanten und ſäumigen Schuldnern ſtehen den Handwerkern
tvrs S arionen zur Verfügung zu deren Jnanſpruchnahmo ſie ſich gegebenenfalls genötigt
ehen werdenDas Treuhandamt der mit unterzeichneten Handwerkskammer nimmt diesbezügliche
Anträge jederzeit entgegen

Die Handwerkskammer zu Halle g S

A Schondorf Blume i V d Syndikus
Baugewerbeverband zu Halle

l Umg t i Halle S
Hermann Pfeiffer Fr Andaggewerbe und verwandte Berufe für die Provinz Der Jnnungeausſchuß

Otto Grote
n r 3

a r ÄAnò ,S5 vm m n h ece D Wh c eVom Mittwoch den 2 September
o empfehlen wir wieder einen großen

Transport ſchwerer
Dänischer Schwediseher und

Oldenburgor

Arbeitspferde m
Gebr Grunsteld eTelephon 1087

Gertrud F reygang
Lieder und Oratorienſängerin und Geſanglehrerin

hat ihre Stunden in vollem Umfang wieder aufgenommen
Gefl Neuanmeldungen Seydlttestrasse 3

De die Ereigniſſe unſerer Zeit Joel 4 21 Gottes Hand offen
baren Offen barung 16 16 ſei jedormann das in Millionen von

Exemplaren verbreitete Werk Der göttliche Plan der Zeitalter

An unſere Mitbürger
zum Studium warm
die Beweiſe daß
als fünftes Welt
werden muß damit
tomme Man leſe

Friede
auf Erden

empfohlen Esliefert
Gottes Königreich
reich aufgerichtet
Friede auf Erben

Daniel2,31 45 Lu

Aeberführung der Verwundeten
vom Bahnhof in die einzolnen Lazarette übernommen

ten geb 1 Mk broſ
kas 21 24 Mathäus 24 21 Joel 4 21 Zephanja 3 9 360 Sei

iert lerhweiſe
ſchaft Barmen Unterdbrnerſtr

x2

PAUolen àIs Not II WRectſrelgsen

Die Auskunffsstelle für Flüchtlinge
und Hilfsbedürftiqe befindet sich

Halle o Gr Ulrichstr 40 II

Dieſe Ueberführun
Berge BibelGeſell gemacht ſind

An unſere Mitbürger richten wir die
herzliche Vitte weder durch neugieriges
Herandrängen oder Zurufe unſere ver
wundeten Krieger die der Ruhe dringend
bedürfen zu beläſtigen noch die Krauken
träger in ihrer Tätigkeit zu behindern
Die Sauitätskolonnen vom Roten Kreu,

Dr Küstner Dr Leidholat Dr Knoth

Hermann Pfeiffaer A Hoffſchmidt

Die hieſigen Sanitätskolounen vom Noten Kreuz haben die

geſchieht vermittelft der verſchiedenfſtenTransportmittel welche durch das Note e herehhäh
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